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Eine Schleusung kann erst erfolgen, wenn sich ein 
Fahrzeug an der entsprechenden Schleuse bei der 
Leitzentrale angemeldet hat. 

Um auch weiterhin einen 

reibungslosen Verkehrs-

ablauf zu ermöglichen, 

wurde in jedem Schleu-

senvorhafen ein Start- 

und Halteplatz für die 

Kleinfahrzeuge (Sport-

boote) eingerichtet. Hier 

legen Sie an, machen fest 

und melden sich dann 

über Funk, Telefon oder über die orangefarbenen 

Gegensprechanlagen zum Schleusen an. Von der Leit-

zentrale bekommen Sie dann weitere Informationen 

über den Schleusenverlauf.

Bitte beachten Sie, dass Sportboote grundsätzlich 

zusammen mit der Berufsschifffahrt geschleust wer-

den. Dabei fährt die Berufsschifffahrt immer zuerst 

ein. Sportboote liegen wegen der Turbulenzen in der 

Schleusenkammer immer im hinteren Bereich. Dort 

fi nden Sie auch die besonderen Festmacheeinrich-

tungen für Sportboote.

An den fernbedienten Schleusen befi ndet sich kein 

Personal, sodass eine direkte Hilfeleistung bei Un-

fällen nicht mehr möglich ist. Deshalb ist besondere 

Aufmerksamkeit beim Durchfahren der Schleusen 

notwendig! Für Notfallsituationen sind an beiden 

Seiten der Schleusenkammern Gegensprechanlagen 

aufgestellt.

Liebe Wassersportler

Das Wasser- und Schifffahrtsamt Rheine hat seit 
Dezember 2011 die Leitzentrale Bergeshövede in 
Betrieb genommen.

Die Schleusen der Nord-

strecke des Dortmund-Ems-

Kanals Bevergern, Rodde, 

Alten rheine, Venhaus, 

Hesselte und Gleesen werden 

damit über die Leitzentrale 

Bergeshövede gesteuert und 

überwacht.

Der Verkehr in den Schleusenvorhäfen und der 

gesamte Schleusenvorgang wird durch Kameras 

erfasst und in die Leitzentrale übertragen.

Wie verhalte ich mich an den 
fernbedienten Schleusen?

Wie bediene ich die 
Gegensprechanlage?

•  Ruftaste Nr. 1 betätigen

•  Ruf geht mit Ortskennung in der Leitzentrale ein

•  Antwort der Leitzentrale abwarten

•  Es kann ohne weitere Betätigung frei gesprochen 

werden

•  Nach Gesprächsende wird die Leitung durch die

Leitzentrale getrennt


